
  
 

  
 

Das Projekt wird im Rahmen 
des Schwerpunktes „LEADER“ des NRW-Programms 

Ländlicher Raum 2007- 2013 gefördert 
sowie von der Verbandssparkasse Wesel und 

der Sparkasse Dinslaken-Voerde-Hünxe 
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Was ist das? 
 
 

Nachbarschaftsberatung ist eine  allgemeine soziale 
Lebenshilfe! 

 
NachbarschaftsberaterInnen identifizieren passgenaue 

Leistungsanbieter und vermitteln 
Hilfen in der Stadt Hamminkeln, den 

Gemeinden Hünxe und Schermbeck und im 
Kreis Wesel. 
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Einwohner in der Stadt 
Hamminkeln 

 
 

• 2013 lebten 27.395 Menschen in Hamminkeln 
• 65 bis 80 Jahre = 4.225 

• 80 und älter = 1.590 
• 65 und älter = 5.815 / 21,23 % der 

Gesamtbürgerschaft 
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Stationäre Pflege 2013/14 in Hamminkeln 
Jan. 2013 wurde in Hamminkeln für 67 Bürger/- 

innen Hilfe zur Pflege gezahlt. 
Zusätzlich benötigten 15 Personen 

Pflegewohngeld. 
Im Jan. 2014 waren es bereits 79 + 28 

Pflegewohngeld. 
Kosten: ca. 120.000 € / Monat oder 1.444.000 €/Jahr. 

 
Löst man die Frage nach den wahrscheinlichen Kosten 

für 2030 mit einem Dreisatz oder linear mit der 
Steigerung zwischen 2013 und 2014? 
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Für diese kommende Entwicklung gilt es, bereits 
heute die notwendigen Strukturen zu schaffen bzw. 
Grundlagen zu legen, so dass die Lebensqualität 
der Bürgerinnen und Bürger erhalten bleiben bzw. 

sich sogar noch weiter verbessern.“  
(Ralf Siegel) 
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Voraussetzungen für das 
Projekt: 

 
 Voraussetzung ist die Trägerunabhängigkeit des 

Projektes. 
 

 Die NachbarschaftsberaterInnen (NBB)  sind nicht 
nur Ansprechpartner für ältere Menschen. 

 
 Es muss eine hauptamtliche Koordination der 

NachbarschaftsberaterInnen geben! 
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Nachbarschaftsberater/-in 
Die persönlichen 

Voraussetzungen: 
 • Guter Kontakt zur eigenen Nachbarschaft 

• Freude an Beziehungen zu Menschen 
• Erfahrungen aus ehrenamtlicher Tätigkeit in 

Vereinen, den Kirchen, der Politik etc. 
• Pensionierte Fachleute 

• Verlässlich und verschwiegen 
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Ziele der 
Nachbarschaftsberatung 

Hilfesuchende unterstützen, damit Menschen 
lange in den eigenen vier Wänden leben können. 
Unterstützung, um schwierige Lebenssituationen zu 
meistern. 
Die Versorgungslücken vor Ort erkennen und  
Netzwerke der Hilfen aufbauen. 
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 Koordinierung der ehrenamtlichen 
NBB`s 

 Unabhängig gebündeltes Wissen über 
alle Hilfsangebote im Kreis Wesel und 
darüber hinaus 

 Netzwerkarbeit  
 Beratung von Hilfesuchenden und allen 

Interessierten zu Hilfsmöglichkeiten 
und Beratungsstellen im Kreis Wesel 

 Vermittlung von Hilfen  
 Organisation der Fortbildung der NBB, 

akquirieren neuer NBB, Beratung der 
NBB 

 Organisation und Durchführung von 
Angeboten und Fachvorträge 

 Öffentlichkeitsarbeit  
 Besetzung der Sprechstunde/ 

Hausbesuche 



Die NachbarschaftsberaterInnen werden 
selbstverständlich für diese Aufgabe geschult!  

• 
 Projektes. 

 
 Menschen. 
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Beratung und Begleitung beim Verfassen von 
Vorsorgevollmachten. 

 
Begleitung und  Beratung beim Verfassen von  

Patientenverfügungen. 

 
Unterstützung und Begleitung  

bei Amtsgängen oder 
Pflegestufenberatung. 

 
Gespräche/soziale Kontakte, 

gezielte Besuche. 
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…sich um seine 
Nachbarschaft aktiv zu 
kümmern! 
 



NBB Projekte: Ehrenamtliche Betreuung von demenziell erkrankten 
Menschen und das „Demenz-Kaffee“ 



 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
Für Nachfragen stehe ich Ihnen gern zur 
Verfügung: 
 
ralf.siegel@uni-wh.de 
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Ideenwettbewerb der NRW.Bank 2011 
 
Deutscher Engagementpreis 2011 
 
Freiwilligendienste aller Generationen 2011 
vom Bundesministerium für Familien, Senioren, 
Frauen 
 
KPMG* Förderpreis 2012 
 
Wettbewerb Kooperation Ruhr 2012 
 
Wesel Ehrenamtsfonds 2013 

Förderpreise:  
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* Die KPMG gehört zu den führenden deutschen Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen und ist mit 
rund 8.700 Mitarbeitern an mehr als 20 Standorten präsent. 
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